
Heimatverein verliert früheren Vorsitzenden
Große Trauer um Wolfgang Schröder
LAER Plötzlich und völlig unerwartet ist Wolfgang Schröder verstorben. Er hat 
von 1996 bis 2003 als Vorsitzender den Heimatverein Laer geleitet und war von 
1987 bis 1996 dessen Kassierer. „Sich 16 Jahre im Vorstand ehrenamtlich für 
die Belange eines Vereins einzusetzen, ist nicht selbstverständlich und zeugt 
von hohem persönlichen Engagement“, so der heutige Vorsitzende, Detlev 
Prange in seinem Nachruf. Die Mitglieder seien geschockt vom plötzlichen und 
tragischen Tod eines Mannes, der den Verein prägend geleitet habe. Das 
besondere Mitgefühl gelte seiner Familie, so Prange weiter.
In der Zeit seiner Vorstandsarbeit hat der Heimatverein unter anderem das 
Haus Rollier in zahlreichen Stunden zusammen mit dem DRK-Ortsverein von 
Grund auf renoviert. Dieses Gebäude dient dem Heimatverein bis heute als 
Domizil für unzählige Aktivitäten und gesellige Treffen.
Außerdem wurde in der Ära Wolfgang Schröders das Holskenmuseum erworben 
und eingerichtet sowie die Werkscheune am Ewaldibach. Dieser Werkgruppe 
gehörte Wolfgang Schröder bis zuletzt an. Es war ihm stets wichtig, sich 
ehrenamtlich mit handwerklichem Geschick einzubringen.
Viele Jahre gehörte der Laerer Heimatfreund auch der Naturschutzgruppe des 
Heimatvereins an. Die Hege und Pflege der heimischen Natur war ihm immer 
ein großes Anliegen. In ihr suchte er zusammen mit seiner Frau Elisabeth die 
nötige Erholung von Beruf und Alltag.
„Wir werden das Andenken an Wolfgang Schröder stets in Ehren halten. Sein 
Tod ist ein großer Verlust für unseren Heimatverein“, so Vorsitzender Detlev 
Prange abschließend.


